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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1906 Eintr. Naumburg II : TSV 1910 Martinhagen 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

TSV 1906 Eintr. Naumburg II und TSV 1910 Martinhagen 
schenkten sich nichts

Freude herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Esser / Steier nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TSV 1906 Eintr. Naumburg II im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.
4 verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV 1910 Martinhagen. Das Gastteam konnte
im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV 1906 Eintr. Naumburg II nun ein
Punkteverhältnis von 1:9 und der TSV 1910 Martinhagen ein Punkteverhältnis von 7:9 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Esser / Steier waren im Doppel gegen Christ / Reuter nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Ausreichend spielerische Mittel hatten Feiler / Groß letztlich an der Hand, um
Roth / Lötzerich zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Lange dagegenhalten konnten
Brenzel / Selradl beim 2:3 gegen Rümenapf / Fitsche. Das Spiel verloren Brenzel / Selradl dennoch
im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Esser machte dagegen mit Nils Christ beim
3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Christian Roth
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Steier gewann gegen Christian Roth mit 3:2.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Steier zu
Ende ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Michael Feiler wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Rümenapf ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Trotz Blitzstart verlor Michael Brenzel sein Spiel gegen Peter
Lötzerich letztlich mit 11:4, 7:11, 9:11, 7:11. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Thorsten Selradl hatte gegen Holger
Reuter beim 9:11, 10:12, 7:11 kaum eine Chance. Tobias Groß war im Einzel gegen Jörn Fitschen
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1906 Eintr. Naumburg II und des TSV 1910 Martinhagen in die Box. Zwei
Sätze lang fand Thomas Esser gegen Christian Roth das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Markus Steier bekam seinen Gegner Nils Christ beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Mit 3:1 hatte Michael Feiler im Doppel gegen Peter Lötzerich wiederum die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Der neue Zwischenstand war 7:5. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Michael Rümenapf wurden Michael Brenzel dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Trotz 1:0 Satzführung verlor Thorsten Selradl sein Spiel gegen Jörn Fitschen
letztlich mit 1:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Tobias Groß beim 2:3
gegen Holger Reuter. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als
enormer Favorit gegangen war, verlor Groß dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Esser / Steier gewannen dann indessen ihr Spiel gegen Roth /
Lötzerich sicher mit 3:0. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1906 Eintr. Naumburg II nun ein Punktekonto von 1:9 Punkten
auf, während der TSV 1910 Martinhagen vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den
VfB Eberschütz 06/20 ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1906 Eintr.
Naumburg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV 1969
Ehringen.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg II

Doppel: Esser / Steier 2:0, Feiler / Groß 1:0, Brenzel / Selradl 0:1 
Einzel: T. Esser 1:1, M. Steier 1:1, M. Feiler 2:0, M. Brenzel 0:2, T. Selradl 0:2, T. Groß 1:1 

 TSV 1910 Martinhagen
Doppel: Roth / Lötzerich 0:2, Christ / Reuter 0:1, Rümenapf / Fitschen 1:0 
Einzel: C. Roth 1:1, N. Christ 1:1, P. Lötzerich 1:1, M. Rümenapf 1:1, J. Fitschen 1:1, H. Reuter 2:0


